
 
 

Protokoll der Seniorenbeiratssitzung 
 

Sitzung vom: 27.05.2025 Zeit: 10:00 – 13:00Uhr 
Ort: Jüdische Gemeinde Potsdam 
e.V., Synagoge,  

Protokoll: Kathy Schießer  Leitung der Sitzung: Peter Mundt  

Teilnehmer*innen: anwesend 
Zur 
Kenntnis 

Teilnehmer*innen: anwesend 
Zur 
Kenntnis 

Von Berlepsch Regina x  Mucha Angela x  

Dr. Gerhard Bundschuh x  Mundt Peter x  

Feldmann Alla Mora x  Dr. Niedurny Brigitte  x 

Findeisen Karin  x Perscheid Petra x  

Germer Hans-Dieter x  Rühr Frank-Erik  x 

Gierke Ute x  Schuldt Brigitte x  

Große Hartmut x  Spade Frank x  

Hüpkes Reinhold x  Weber Ingrid x  

Joppert Gabriele  x Wettley Gondra  x 

Kurucz-Schiblinsky Petra  x Dr. Zufelde Ursula  x 

Gäste: Schmiedeke Karl-Heinz, Finken Matthias, Seidler Annett & Christa 

Daenzer Volkssolidarität OG29, David Katrin, Slanina Katharina 

 

 

 

Nächster Termin: 24.06.2025 Zeit: 10 Uhr Ort: Hildebrandt Haus bei der SPD 

 
Tagesordnung 
 

Besichtigung der neuen Synagoge wurde von Evgueni Kutikow durchgeführt. 
1 Eröffnung der Sitzung  
2 Feststellung der Anwesenheit sowie der ordnungsgemäßen Ladung / Feststellung der   
öffentlichen Tagesordnung.  
3 Bestätigung und Abnahme des Protokolls der letzten Beiratssitzung  
4 Auswertung der bisherigen Veranstaltungen Seniorenwoche  
5 Vorstellung der Arbeit der Volkssolidarität durch deren Landesvorsitzende Katherina   
Slanina  
6 Bericht Besuch bei den Fraktionen: dieLinke  
7 Bericht vom Gespräch mit Frau Meier und Frau Pohlmann (ProPotsdam)  
8 Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen  
9 Sonstiges 
 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
Die Sitzung wurde ordnungsgemäß eröffnet. Es lagen keine Ergänzungen oder 
Einwände zur Tagesordnung vor. 
 

2. Feststellung der Anwesenheit / ordnungsgemäße Ladung / öffentliche 
Tagesordnung 
Die Anwesenheit wurde festgestellt, die Ladung war ordnungsgemäß, die 
Tagesordnung wurde bestätigt 
 



 
 

3. Bestätigung und Abnahme des Protokolls der letzten Beiratssitzung 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde ohne Einwände angenommen. 
 

4. Auswertung der bisherigen Veranstaltungen zur Seniorenwoche 

 Die Veranstaltungen der Seniorenwoche wurden als sehr erfolgreich bewertet. 
Besonders hervorgehoben wurden die hohe Beteiligung älterer Menschen und die 
gelungene Moderation durch Ina Bellmann und Petra Kurucz-Schiblinsky. 

 Kritikpunkte betrafen die Liedauswahl (zu wenig deutschsprachige und DDR-Lieder) 
und die Lautstärke beim Konzert im Nikolaisaal (sehr hoch, schwer regelbar). 

 Das Landespolizei-Orchester erwies sich als Publikumsmagnet, knapp 600 Gäste 
waren im Nikolaisaal anwesend. 

 Vorschläge für künftige Veranstaltungsorte der Infoveranstaltung: Sterncenter oder 
Luisenplatz. 

 Sozialverbände sollen künftig stärker in die Werbung eingebunden werden. 
 Die Umfrage zur Seniorenwoche wird in der AG Veranstaltungen ausgewertet 

5. Vorstellung der Arbeit der Volkssolidarität (VS) durch Katharina Slanina 

 Katharina Slanina stellte die Arbeit der VS vor, betonte die enge Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenbeirat und berichtete von positiven Eindrücken aus China (starke 
gesellschaftliche Einbindung älterer Menschen, viel Ehrenamtsarbeit). 

 Wunsch nach moderneren Strukturen und mehr Veranstaltungen, stärkere 
Zusammenarbeit mit anderen Organisationen. 

 Dank für die Spendenaktion für die Suppenküche, Anregung für künftige gemeinsame 
Aktionen. 

 Vorschlag: „Seniorenpolitische Konferenz“ oder „Runder Tisch“ mit weiteren 
Sozialverbänden und Organisationen. 

 Netzwerkarbeit soll intensiviert, auch Kontakte zu westdeutschen Organisationen 
ausgebaut werden. 

6. Bericht Besuch bei der Fraktion Die Linke 

 Die Vorstellungsrunde bei den Fraktionen wurde als sehr positiv bewertet, da sie den 
Austausch und das Anstoßen von Seniorenthemen fördert. 

 Weitere Besuche bei SPD, Die Grünen, CDU, Verdi und DGB sind geplant.  

7. Bericht vom Gespräch mit Frau Meier und Frau Pohlmann (ProPotsdam) 

 Das Protokoll des Gesprächs wird an alle verteilt. 

8. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen 

 AG Digitalisierung: Austausch mit Krankenkassen, Überzeugungsarbeit bei 
Skeptikern. 

 AG Wohnen & Gesundheit: Besichtigungstermin am 17.5. in der Emersonstraße. 
 Speed Dating Ehrenamt am 24.5.: Viele Kontakte geknüpft, positives Fazit. 
 Ausschuss Finanzen: Keine abschließenden Ergebnisse, Thema vertagt. 
 Bündnis „Potsdam bekennt Farbe“: Der SB wird künftig durch Frau Niedurny 

vertreten. 



 
 

 

 Weitere Veranstaltungen: 
o 10.9. Ehrenamtsbörse Brandenburger Tor, SB sucht noch Vertreter*innen. 
o 21.6. Verkehrssicherheitstag in Pirschheide, viele Mitmachaktionen geplant. 
o 1.6. Fest der Kulturerben, Ziel: neue Mitglieder gewinnen. 

9. Sonstiges 

 Vorschlag: Brief an Herrn Schubert, Unterschriftenliste liegt aus. 
 Meldung an Gumberger: Der Seniorenbeirat akzeptiert den Stand des Seniorenplans 

nun so wie er ist. 

 

Vereinbarungen 

 Umfrage zur Seniorenwoche wird in der AG Veranstaltungen ausgewertet. 
 Intensivierung der Netzwerkarbeit und Vorbereitung einer „Seniorenpolitischen 

Konferenz“. 
 Weitere Fraktionsbesuche zur besseren Vernetzung. 
 Teilnahme an kommenden Veranstaltungen und Suche nach neuen Mitwirkenden für 

die Ehrenamtsbörse. 

 

 
 

Potsdam, 12.06.2025 

Protokoll: Kathy Schießer     Freigabe: - 


